Holodomor
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Molotow (stehend) und Stalin (Mitte) beim 17. Parteitag der
KPdSU, 1934

Der Begrift Holodomor (ukrainisch I"on00omop, wortli-
che Ubersetzung: Totung durch Hunger) bezeichnet eine
schwere, menschengemachte Hungersnot in der Ukrai-
ne in den Jahren 1932 und 1933, der mehrere Millio-
nen Menschen zum Opfer fielen. Die Bewertung der his-
torischen Ereignisse ist umstritten. Im Kern der Debat-
te steht die Frage, ob die Hungersnot durch die Poli-
tik Stalins vorsitzlich verursacht wurde, um den Wider-
stand der Ukrainer zu brechen, oder ob die Ursachen
in erster Linie in wetterbedingten Missernten und der
Zwangskollektivierung zu finden sind, wie sie es auch in
anderen Sowjetrepubliken zu jener Zeit gab.

Nach Berechnungen der Ukrainischen Akademie der
Wissenschaften, die im November 2008 veroffentlicht
wurden, betrug die Opferzahl in der Ukraine ca. 3,5
Millionen Menschen.!! Andere Schitzungen gehen von
2,4 Millionen bis 7,5 Millionen Hungertoten aus. Der
britische Historiker Robert Conquest beziffert die Ge-
samtopferzahl auf bis zu 14,5 Millionen Menschen. Hier-
bei wurden neben den Hungertoten auch die Opfer der
Kollektivierung und Entkulakisierung und der Geburten-
verlust hinzugerechnet.?!

Die Ukraine bemiiht sich seit der Unabhingigkeit im Jahr
1991, vor allem aber unter dem ehemaligen Prisidenten

Wiktor Juschtschenko, um eine internationale Anerken-
nung des Holodomors als Volkermord. Die Regierung
Russlands versucht dies zu verhindern.®’
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Hungersnot in der Sowjetunion'™

1.1 Beginn

Der Holodomor begann mit einer schweren Diirre im
Winter und Frithjahr 1931/1932 und dauerte bis Juli
1933. Trotz des Hungers der Landbevolkerung erhohten
die Parteikader die Abgabenquote auf 44 Prozent. Wih-
rend im Jahr 1931 noch 7,2 Millionen Tonnen Getreide
in der Ukraine requiriert wurden, sank dieser Wert trotz-
dem auf 4,3 Millionen Tonnen im Jahr 1932. Das Getrei-
de wurde grofitenteils zur Devisenbeschaffung am Welt-
markt verkauft. Die Einnahmen wurden zur Industriali-
sierung der sowjetischen Wirtschaft benotigt.

Im Zuge der Kollektivierung der Landwirtschaft war es
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Fupgdnger und Leichen verhungerter Bauern auf einer Strafle in
Charkiw, 1933 (Bild: Gareth Jones)

-, BOCTPEUAETCS -~
W, s TOPO
R .

1933 bei Charkiw — Text auf dem Schild: ,,Der Aushub von Gri-
bern ist an dieser Stelle kategorisch verboten“ (Bild: Alexander
Wienerberger)

Abtransport der Ernte durch sog. Rote Ziige, 1932

seit der Machtiibernahme der Bolschewiki im Jahr 1917
mehrfach zu schweren Hungersnéten auf dem Gebiet der
Sowjetunion gekommen. Anders als in anderen von Diir-
re betroffenen Gebieten, schloss die Regierung zu Be-
ginn der Hungersnot jedoch die ukrainischen Grenzen
fiir die Ausreise, was eine Flucht aus den Hungergebieten
unmoglich machte.! Bolschewistische Brigaden suchten
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nach versteckten Lebensmitteln. Dorfer wurden systema-
tisch ausgepliindert. Viele Bauern verloren ihren gesam-
ten Besitz und endeten als Bettler in den Stddten. In der
Bevolkerung kam es zu Kannibalismus. /78]

1.2 Politischer Kontext

Stalin verfolgte das politische Ziel, den ukrainischen Frei-
heitswillen zu unterdriicken und die sowjetische Herr-
schaft in der Ukraine zu festigen. Die Sowjets waren be-
reits zuvor radikal gegen die Intelligenzija und den ukrai-
nischen Klerus vorgegangen. Zwischen 1926 und 1932
wurden durch die Kommunisten 10.000 Kleriker liqui-
diert. Allein im Jahr 1931 wurden mehr als 50.000 In-
tellektuelle nach Sibirien deportiert, darunter die 114
wichtigsten Dichter, Schriftsteller und Kiinstler des Lan-
des. Hiernach wandten sich die Sowjets nun gegen die
Bauernschaft, die sich weiterhin hartnédckig der Kollek-
tivierung und Umerziehung widersetzte. Im Sinne einer
»Russifizierung* sollte die ukrainische Kultur ausgemerzt
werden, so dass nur noch eine sowjetische Kultur iibrig
bliebe.”!

Im Jahr 1932 erhielt Stanislaw Redens — seit Juli 1931
Leiter der ukrainischen GPU und seit 1921 Schwager
von Stalins Ehefrau (Suizid am 9. November 1932)
— zusammen mit dem dortigen Ersten Sekretdr der
Kommunistischen Partei der Ukraine (KPU), Stanislaw
Kossior, die Aufgabe, als Bestandteil der Kollektivie-
rung einen Plan zu entwickeln, um die ,, Kulaken und die
petljurschen Konterrevolutionédre* zu liquidieren. Zwei-
tausend Kolchosvorsitzende wurden daraufhin verhaftet.
Als im Januar 1933 das Getreidesoll nicht erreicht war,
loste man Redens in der Ukraine ab.!!

Am 28. November 1932 beschloss das Politbiiro der
Ukraine unter (dem spiteren sowjetischen AufSenminis-
ter) Wjatscheslaw Molotow — als Bevollméchtigtem von
Generalsekretir Stalin — die Verhdngung von ,Naturali-
enstrafen” und die Einfiihrung von ,,Schwarzen Listen“
gegen opponierende Bauern. In der Folge wurden die Le-
bensmittelforderungen an die Bauern drastisch forciert.
In den Dorfern wurden dariiber hinaus Haushaltsgegen-
stinde wie Seife oder Kerosin konfisziert. In der Fol-
ge von Strafabgaben verloren viele Bauernfamilien ihren
gesamten Besitz und endeten um Essen bettelnd in den
Stidten. %!

Der Anteil ukrainischstimmiger Biirger auf dem Gebiet
der Ukrainischen Sowjetrepublik sank durch Umsied-
lung und Hunger von 1920 bis 1939 von 80 Prozent auf
63 Prozent bzw. von 23,2 Million auf 19,6 Millionen.
Gleichzeitig nahm der Anteil an Nichtukrainern um 5,6
Millionen zu. Beim 12. Kongress der KPU in Charkiw
verkiindete der russische Abgesandte Pawel Postyschew,
das Jahr 1933 sei das Jahr des Sieges gegen die ukraini-
sche Konterrevolution.

Stalin lief} zwischen 1938 und 1940 die wichtigsten Mit-
wisser — Postyschew, Redens und Kossior — wegen vor-
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2.2 Historische Debatte

geschobener Beschuldigungen vor Gericht stellen, abur-
teilen und hinrichten.

1.3 Internationale Berichterstattung

Uber die Hungerkatastrophe in der Ukraine wurde in den
internationalen Medien relativ wenig berichtet. Die Jour-
nalisten Gareth Jones und Malcolm Muggeridge brach-
ten das Thema erstmals im Friihjahr 1933 an die Welt-
offentlichkeit. Sowjetfreundliche Journalisten wie Walter
Duranty von der New York Times stellten die Lage je-
doch als weniger dramatisch dar. Gleichzeitig dominierte
in den internationalen Medien der Aufstieg Hitlers zum
Diktator Deutschlands. In der Nachkriegszeit wurde die
Frage aufgeworfen, ob Duranty bei seiner Darstellung be-
wusst gelogen habe.

Die Regierung versuchte aktiv das Geschehen vor der
Weltgemeinschaft zu verbergen. Eine Gruppe englischer
Sozialisten, unter ihnen der Schriftsteller George Bern-
hard Shaw, die die Sowjetunion zu jener Zeit bereisten,
berichteten von vollen Restaurants und grofziigigen Me-
niis. Der ungarische Schriftsteller Arthur Koestler notier-
te tiber seine Beobachtungen in Charkiw jedoch:

,Unter meinem Fenster in Charkov zogen
jeden Tag Leichenbegingnisse vorbei. Kein
einziges Wort iiber die ortliche Hungersnot,
tiber Epidemien, das Aussterben ganzer Dor-
fer. Man bekam ein Gefiihl traumhafter Un-
wirklichkeit; die Zeitungen schienen von einem
ganz anderen Land zu sprechen, das keinerlei
Beriithrungspunkte mit dem tiglichen Leben,
das wir fiihrten, hatte, und ebenso verhielt es
[sich] mit dem Rundfunk.“[!]

2 Aufarbeitung

2.1 Kontroverse innerhalb der Ukraine

Nach dem Zusammenbruch der Sowjetunion entwickel-
te sich der Umgang mit der Erinnerung an den Holodo-
mor fiir die Ukraine zu einer Kernfrage nationaler Iden-
titdt. Ukrainischsprachige Politiker versuchten die histo-
rische, politische und personliche Aufarbeitung der The-
matik voranzubringen und dem Holodomor international
Beachtung zu verschaffen. Wiktor Juschtschenko mach-
te das Thema so zu einer seiner wichtigsten Aufgaben.
Die Aufarbeitung stief} bei der russischen Regierung auf
Ablehnung.!""! Der russische Prisident Dmitri Medwe-
dew schlug die Einladung zu einer Gedenkveranstaltung
in Kiew im November 2008 aus, da diese dazu diene,
das ,,ukrainische Volk dem russischen zu entfremden*,'?!
Russland sieht sich in der Debatte hiernach in der histo-
rischen Nachfolge der Sowjetunion.!3!

Dmitri Medwedew und Wiktor Janukowytsch an der ,,Gedenk-
stéitte fiir die Opfer des Hungers*“in Kiew.

Russischsprachige Mandatstriger wie Wiktor Januko-
witsch versuchten hingegen, die intensiven Verbindun-
gen zu Russland zu erhalten. Eine Vergangenheitsbewil-
tigung im Sinne einer historischen Untersuchung und Be-
wertung war unter seiner Fithrung unerwiinscht. Viele
ukrainische Archive wurden wieder geschlossen.!'*! Die-
se Politik wurde auch von der russischen Regierung getra-
gen. Eine Aufarbeitung stalinistischer Verbrechen wird
als Bedrohung der russischen Staatsrdson erachtet, wo-
nach die Ukraine einen Teil der russischen Einflusssphire
darstellt.[1>1116]

2.2 Historische Debatte

In der Sowjetunion wurde die Hungerkatastrophe lange
Zeit vollstindig verschwiegen. Unter Breschnew wurde
in sowjetischen Schulbiichern zwar die Hungersnot an der
Wolga erortert, der Hunger in der Ukraine jedoch an kei-
ner Stelle thematisiert.'!'”’ Auch die Menschen unterein-
ander sprachen ,,aus Angst vor den Kommunisten“ nicht
iiber die Ereignisse.!'8! Erst langsam wird das Thema of-
fentlich diskutiert und historisch eingeordnet. Wihrend
in der Ukraine die Archive seit 2009 langsam gedfinet
werden, bleiben viele russische Akten, insbesondere des
Innenministeriums und des KGB weiterhin fiir die Of-
fentlichkeit unzuginglich.'!

Im Zentrum der Debatte steht die Frage, ob die Hunger-
katastrophe Zweck oder Folge der stalinistischen Politik
gewesen ist.!?"! Insbesondere ukrainische Geschichtswis-
senschaftler betonen, dass es sich um eine systematische
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und vom Regime Stalins organisierte Hungersnot gehan-
delt habe. Der ungarische Historiker Mikl6s Kun schrieb:

»,Es war eine bewusste und systemati-
sche Ermordung von Millionen Menschen. (...)
Wihrend in ukrainischen Dorfern die verzwei-
felten, vor Hunger irre gewordenen Menschen
die griinen Zweige der Bdume aflen, wurden
ukrainische Lebensmittel auf Stalins Befehl in
anderen sowjetischen Republiken im Rahmen
des sogenannten ,,sowjetischen Dumpings® zu
giinstigen Preisen verkauft.“

Der ukrainische Geschichtswissenschaftler Wassili Ma-
rotschko vom Zentrum zur Erforschung des Genozids
an der Ukrainischen Akademie der Wissenschaften
kommt aufgrund ausgewerteter Stalintelegramme zu dem
Schluss, dass eine direkte Verantwortung des Diktators
sowie seines Vertrauten Kaganowitsch und Molotows er-
wiesen sei. Immer wieder sei von einer Losung ,der
ukrainischen Frage“ die Rede. Die ethnische Kompo-
nente werde in diesem Zusammenhang immer wieder
betont.[1%!

Demgegeniiber argumentieren vor allem russische Histo-
riker, dass die Hungersnot in erster Linie die Folge ei-
ner schlechten Ernte gewesen sei, die durch die Kollekti-
vierung der Landwirtschaft und den damit verbundenen
Widerstand der ukrainischen Bauern verschlimmert wor-
den sei. Alexander Watlin kritisiert den Begriff Holodo-
mor, weil er verwendet werde, um die tragischen Fol-
gen der iiber die Ukraine hinausgehenden Kollektivie-
rung politisch zu instrumentalisieren. Weiterhin weist er
darauf hin, dass die Hungersnot dieser Zeit nicht allein
die Ukraine, sondern auch andere Gebiete der Sowjet-
union betraf, sie seiner Meinung nach also nicht gezielt
gegen die Bevolkerung der Ukraine organisiert wurde. !

Der deutsche Soziologe Gunnar Heinsohn stellte fest,
dass in der Ukraine, in Kasachstan und einigen
Kaukasusgebieten, in denen starker Widerstand gegen
die Enteignungen im Rahmen der Zwangskollektivierung
vorhanden war, dieser mit dem Mittel einer absichtlich
herbeigefiihrten und durch Zwangsrequirierungen ver-
schlimmerten Hungersnot gebrochen werden sollte. Auch
die Unabhingigkeitsbewegungen dieser Volker sollten
auf diese Weise getroffen werden. So unterband die
kommunistische Partei auch die Versorgung der Hun-
gernden und die Ausreise aus den Hungergebieten. So
gab Wijatscheslaw Rudolfowitsch Menschinski, Leiter der
Geheimpolizei GPU den Befehl, den Getreidebeschaf-
fungsplan bedingungslos zu erfiillen. Die ukrainische Ge-
heimpolizei unter Wsewolod Balyzkyj lieS daraufhin
Hungerfliichtlinge erschielen sowie deren Lebensmittel-
bestinde und Vieh konfiszieren.!*?1(?3] Dieses gesamte
Vorgehen wird von Heinsohn als Mischung von Politizid
und Genozid bezeichnet, deren Darstellung oft aus politi-
schen Griinden als ,,boswilliger Antikommunismus* dif-
famiert werde.[>*!

3 BEWERTUNG ALS VOLKERMORD

3 Bewertung als Volkermord
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Karte der Liinder, die den Holodomor als Volkermord an Ukrai-
nern anerkennen

Im Jahr 1953 verfasste der polnische Menschenrechtler
Raphael Lemkin, der nach dem Zweiten Weltkrieg die
UNO-Konvention gegen den Volkermord erarbeitet und
den Begriff Genozid definiert hatte, einen detaillierten
Bericht tiber den Holodomor. Er nennt darin die ukrai-
nische Hungersnot ,,das klassische Beispiel eines sowjeti-
schen Genozids*.[>> Nach Lemkin nutzte Stalin den Hun-
ger gezielt, um den Widerstand der Bauern zu brechen.!”)

Unter Prisident Wiktor Juschtschenko bemiihte sich die
ukrainische Regierung darum, dass der Holodomor welt-
weit als Genozid am ukrainischen Volk anerkannt wird.
Neben der Ukraine haben Argentinien,®! Australien,”)
Aserbaidschan, Belgien, Brasilien, Ecuador, Estland,
Georgien,?8! Italien, Kanada,?! Kolumbien, Lettland,
Litauen,’”  Moldawien, Paraguay, Peru, Polen, 3!
Spanien, Tschechien,*?! Ungarn,®*! die USAP* und
der Vatikan!®*! den Holodomor offiziell als Vélkermord
anerkannt.

In den Jahren 2003 und 2006 erklirte das ukrainische
Parlament den Holodomor offiziell zum Genozid am
ukrainischen Volk.B¢

Am 23. September 2008 erkannte das Reprisentanten-
haus des Kongress der USA den Holodomor in der

Ukraine 1932-1933 als Genozid am ukrainischen Volk
an. 3710381

3.1 Position Russlands

Die Regierung Russlands, dem wichtigsten Rechts-
nachfolger der Sowjetunion,*”! lehnt die Bezeich-
nung Genozid fiir den Holodomor weiterhin ab. Dem
AuBenministerium der Russischen Foderation nach sei-
en dem Hunger in der Sowjetunion 1932-1933 nicht nur
Angehorige des ukrainischen Volkes zum Opfer gefallen,
sondern auch Russen und Angehorige zahlreicher weite-
rer Ethnien. Dort besteht der Verdacht, dass der Holodo-
mor von ,bestimmten politischen Kreisen* in der Ukrai-
ne missbraucht werde.[*”! Wikileaksveréffentlichungen
zufolge berichtete Andrew, Duke of York der US-
amerikanischen Botschafterin in Bischkek (Tatiana Gfo-
eller), dass Russland Regierungen anderer Linder, insbe-
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sondere Aserbaidschans unter Druck setze, den Holodo-
mor nicht als Volkermord anzuerkennen.*!]

3.2 Position des Europarates

Die Parlamentarische Versammlung des Europarates
(PACE) lehnte im April 2010 die von ukrainischen Op-
position gewiinschte Bezeichnung Genozid in ihrer Re-
solution iiber die Hungerkatastrophe der 1930er Jahre
in der UdSSR ab.M*?! Zuvor war der damalige ukraini-
sche Prasident Wiktor Janukowytsch vor der Versamm-
lung aufgetreten und hatte sich ebenso gegen die Defini-
tion als Genozid ausgesprochen.

3.3 Anerkennung des Holodomor als Ver-
brechen gegen die Menschlichkeit

Am 23. Oktober 2008 erkannte das Europiische Parla-
ment in einer Resolution den Holodomor als Verbrechen
gegen die Menschlichkeit an.*!

4 Etymologie

Das Wort ,,Holodomor* setzt sich aus den zwei ukrai-
nischen Wortern ,,Holod“ und ,,Mor“ zusammen. ,,Ho-
lod* (,ronoa) heiflt ,,Hunger®, ,Mor“ ist ein altes
ostslawisches Wort und bedeutet ,,Tod*, ,,Seuche®, ,,Mas-
sensterben; in den modernen Sprachen (sowohl Ukrai-
nisch als auch Russisch) bedeutet es ,,Vertilgung®. Holo-
domor heif3it somit wortlich ,,Hungertod“. Mit dem Wort
Holocaust besteht kein sprachgeschichtlicher Zusammen-
hang.

S Rezeption
Photographie

e Photographien aus dem Bestand des Zentra-
len Staatlichen Kino-Foto-Phono-Archivs der
Ukraine (Ukrainisch: IleHTpanpHuii aepixaBHUiA
kinodorodonoapxis Ykpainu)+4!

e Ukrainer in Ungarn: Fotos von Holodomor!*3!

e Holodomor. / Dokumentarfilme, Sendungen[46]
Filme

e Neznanyj holod (Der unbekannte
(Hesnanmwiii I'0200)*7, Kanada, 1983

Hunger)

e Zhnyva rozpatschu (Ernte der Verzweiflung) (?’Knuea
posnauy) Kanada, 1984,

° 33,  svidtschennya  otschewydtsiw (33,
Augenzeugenberichte)(33-1i, ceiouenns ouesuoyis),
Ukraine, 1989

o Pid znakom bidy (Unter dem Zeichen des Ungliicks)
(ITio 3naxom 6iou), Ukraine, 1990

e Holod — 33 (Hunger —33) (I'0100 —33)1*8), Ukraine,
1991

o Velykyj slam (Der grofse Umbruch) (Beauxuti 31am),
Ukraine, 1993

e Pieta (Iliema), Ukraine, 1994

o Ukrajins’ka nitsch 33-ho (Ukrainische Nacht von
1933) (Yxpaincoia niu 33-20), Ukraine, 2002

o Tschas temrjavy (Die Zeit der Dunkelheit, Yac
mempsesu), Ukraine, 2003

e Holodomor 1932-1933 r.r. (['onodomop 1932—
1933 p.p.), Ungarn, 2004

e Velykyj Holod (Der grofse Hunger) (Beauxuii
T'0200)*!, Ukraine, 2005

e Tajna propavshej perepisi (Das Geheimnis der
verschollenen Volkszdhlung) (Taiina nponasuteii
nepenucu), Russland, 2005

e Holodomor. Tehchnologiji genozydu (Holodo-
mor. Technologien des Genozids) (I oa00omop.
Texnonozii zenoyudy), Ukraine, 2005

e Holodomor. Ukrajina (Holodomor.
(I'onodomop. Ykpaina), Ukraine, 2005

Ukraine)

e Holodomor. Ukrajina 20-ho stolittia (Holodomor.
Ukraine im 20. Jh.) (I'onodomop. Yxpaina XX
cmoaimmsi)

e Zhyty zaboroneno (Zu leben ist verboten) (XKumu
3a00pOHEHO)

e Holodomor. Hungersnot in der Ukraine 1932-33,
Fotofilm, Osterreich, 2010

o The Soviet Story, Dokumentarfilm, der unter ande-
rem den Holodomor zum Gegenstand hat, wurde
v.a. im Europdischen Parlament gezeigt

Ausstellungen

e Holodomor — der unbekannte Volkermord 1932—
1933, 13357 Berlin, Bunker am Blochplatz, Ecke
Bad-/HochstraBe, 29. November bis 16. Dezember
2009001

e Holodomor. Hungersnot in der Ukraine 1932-33,
ab 19. November 2010, Katholische Hochschulge-
meinde Graz, Leechgasse 24, 8010 Graz, Osterreich


https://de.wikipedia.org/wiki/Parlamentarische_Versammlung_des_Europarates
https://de.wikipedia.org/wiki/Wiktor_Janukowytsch
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4isches_Parlament
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4isches_Parlament
https://de.wikipedia.org/wiki/Verbrechen_gegen_die_Menschlichkeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Verbrechen_gegen_die_Menschlichkeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Ostslawische_Sprachen
https://de.wikipedia.org/wiki/Holocaust
https://de.wikipedia.org/wiki/Russland
https://de.wikipedia.org/wiki/The_Soviet_Story

6 Siehe auch

Geschichte der Ukraine
Geschichte Weillrusslands

Geschichte der Sow jetunion

Literatur

Levon Chorbajian, George Shirinian (Hrsg.): Studies
in Comparative Genocide. St. Martin’s Press, New
York NY 1999, ISBN 0-312-21933-4.

Robert Conquest: The Harvest of Sorrow. Soviet
Collectivization and the Terror-Famine. The Univer-
sity of Alberta Press in Association with the Canadi-
an Institute of Ukrainian Studies, Edmonton 1987,
ISBN 0-88864-128-1.511

Robert Conquest: La grande terreur. Les purges stali-
niennes des années 30. Précédé des Sanglantes mois-
sons. La collectivisation des terres en URSS. R. Laf-

font, Paris 1995, ISBN 2-221-06954-4.

Robert Conquest: Ernte des Todes. Stalins Holocaust
in der Ukraine 1929-1933. Langen Miiller, Miin-
chen 1988, ISBN 3-7844-2169-5.

Robert W. Davies, Stephen G. Wheatcroft: The Ye-
ars of Hunger. Soviet Agriculture 1931-1933 (= The
Industrialisation of Soviet Russia. Bd. 5). Palgrave
Macmillan, Basingstoke u. a. 2004, ISBN 0-333-
31107-8.

Robert W. Davies, Stephen G. Wheatcroft: Sta-
lin and the Soviet Famine of 1932-33 — A Reply
to Ellman. In: Europe-Asia Studies. Bd. 58, Nr. 4,
2006, ISSN 0038-5859, S. 625-633, doi:10.1080/
09668130600652217.

Gabriele De Rosa, Francesca Lomastro (Hrsg.): La
morte della terra. La grande ,,carestia“in Ucraina nel
1932-33 (= Media et Orientalis Europa. Bd. 2). Atti
del Convegno, Vicenza, 16—18 ottobre 2003. Viella,
Roma 2004, ISBN 88-8334-135-X.

Miron Dolot: Who Killed Them and Why? In Re-
membrance of Those Killed in the Famine of 1932—
1933 in Ukraine. Harvard University — Ukraini-
an Studies Fund, Cambridge MA 1984, ISBN 0-
9609822-1-3.

Miron Dolot: Execution by Hunger. The Hidden Ho-
locaust. Norton, New York NY u. a. 1987, ISBN 0-
393-30416-7.

Miron Dolot: Les affames. L'holocauste masqué,
Ukraine 1929-1933. Editions Ramsay, Paris 1986,
ISBN 2-85956-514-0.

7 LITERATUR

Barbara Falk: Sowjetische Stddte in der Hungers-
not 1932/33. Staatliche Erndhrungspolitik und stdd-
tisches Alltagsleben (= Beitrdge zur Geschichte Ost-
europas. Bd 38). Bohlau, Koln u. a. 2005, ISBN 3-
412-10105-2 (Zugleich: Bochum, Universitét, Dis-
sertation, 2003).

Ruth Gleinig, Ronny Heidenreich: Erinnerungs-
orte an den Holodomor 1932/33 in der Ukrai-
ne. Herausgegeben von Anna Kaminsky. Leipzi-
ger Universitits-Verlag, Leipzig 2008, ISBN 978-3-
86583-261-0.

Andrea Graziosi: The Great Soviet Peasant War.
Bolsheviks and Peasants, 1917—1933. Distributed
by Harvard University Press for the Ukrainian Rese-
arch Institute — Harvard University, Cambridge MA
1996, ISBN 0-916458-83-0.

Wsevolod W. Isajiw (Hrsg.): Famine-Genocide in
Ukraine, 1932—-1933. Western Archives, Testimonies
and New Research. Ukrainian Canadian Research
and Documentation Centre, Toronto 2003, ISBN 0-
921537-56-5.

Victor A. Kravchenko: I Chose Freedom. Charles
Scribner’s Sons, New York NY 1946.

Robert Kusnierz: Ukraina w latach kolektywizacji i
Wielkiego Gtodu (1929-1933). Grado, Torri 2005,
ISBN 83-89588-35-8.

Eugene Lyons: Assignment in Utopia. Harcourt, Bra-
ce & Co, New York NY 1937, (Auszug).

James E. Mace: Soviet Man-Made Famine in Ukrai-
ne. In: Samuel Totten, William S. Parsons, Israel
W. Charny (Hrsg.): Century of Genocide. Eyewitness
Accounts and Critical Views (= Garland Reference
Library of Social Science. Bd. 772). Garland, New
York NY u. a. 1997, ISBN 0-8153-2353-0, S. 78—
112.

James E. Mace: Communism and the Dilemmas of
National Liberation. National Communism in Soviet
Ukraine, 1918-1933. Distributed by Harvard Uni-
versity Press for the Harvard Ukrainian Research
Institute and the Ukrainian Academy of Arts and
Sciences in the U.S., Cambridge MA 1983, ISBN
0-916458-09-1.

Rudolf A. Mark, Gerhard Simon, Manfred Sapper,
Volker Weichsel, Agathe Gebert (Hrsg.): Vernich-
tung durch Hunger. Der Holodomor in der Ukraine
und der UdSSR. Berlin 2004. ISBN 3-8305-0883-2.

Stephan Merl: War die Hungersnot von 1932—1933
eine Folge der Zwangskollektivierung der Landwirt-
schaft oder wurde sie bewuf3t im Rahmen der Na-
tionalitdtenpolitik herbeigefiihrt? In: Guido Haus-
mann, Andreas Kappeler (Hrsg.): Ukraine. Gegen-
wart und Geschichte eines neuen Staates (= Natio-


https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_der_Ukraine#Sowjetzeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_Wei%C3%9Frusslands#Zwischen_den_Weltkriegen_(Sowjetunion)
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_der_Sowjetunion
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0312219334
https://de.wikipedia.org/wiki/Robert_Conquest
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0888641281
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/2221069544
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/3784421695
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0333311078
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0333311078
http://dispatch.opac.dnb.de/DB=1.1/CMD?ACT=SRCHA&IKT=8&TRM=0038-5859
https://dx.doi.org/10.1080/09668130600652217
https://dx.doi.org/10.1080/09668130600652217
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/888334135X
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0960982213
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0960982213
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0393304167
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0393304167
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/2859565140
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/3412101052
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/3412101052
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/9783865832610
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/9783865832610
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0916458830
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0921537565
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0921537565
https://de.wikipedia.org/wiki/Wiktor_Andrejewitsch_Krawtschenko_(Diplomat)
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/8389588358
https://de.wikipedia.org/wiki/Eugene_Lyons
http://colley.co.uk/garethjones/soviet_articles/assignment_in_utopia.htm
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0815323530
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0916458091
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0916458091
https://de.wikipedia.org/wiki/Rudolf_A._Mark
https://de.wikipedia.org/wiki/Gerhard_Simon
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/3830508832
https://de.wikipedia.org/wiki/Stephan_Merl
https://de.wikipedia.org/wiki/Andreas_Kappeler

(1]

(2]

(3]

(4]

(3]

(6]

nen und Nationalitditen in Osteuropa. Bd. 1). Nomos-
Verlags-Gesellschaft, Baden-Baden 1993, ISBN 3-
7890-2920-3, S. 145-166.

D'ann R. Penner: Stalin and the ,Ital'ianka“ of 1932-
1933 in the Don Region. In: Cahiers du Monde
Russe. Bd. 39, 1998, ISSN 0008-0160, S. 27-67,
(Digitalisat).

Oksana Procyk, Leonid Heretz, James E. Mace: Fa-
mine in the Soviet Ukraine 1932-1933. A Memori-
al Exhibition. Harvard University Press, Cambridge
MA 1986, ISBN 0-674-29426-2.

Timothy Snyder: Bloodlands: Europa zwischen Hit-
ler und Stalin, Beck 2011, ISBN 978-3-406-62184-
0.

Georges Sokoloff (Hrsg.): 1933, L'année noire. Té-
moignages sur la famine en Ukraine. Albin Michel,
Paris 2000, ISBN 2-226-11690-7.

Douglas Tottle: Fraud, Famine and Fascism. The
Ukrainian Genocide Myth from Hitler to Harvard.
Progress Books, Toronto 1987, ISBN 0-919396-51-
8

Stephen G. Wheatcroft: Towards Explaining the So-
viet Famine of 1931-1933. Political and Natural
Factors in Perspective. In: Food and Foodways. Bd.
12, H. 2/3, 2004, ISSN 0740-9710, S. 104-136.

Dmytro Zlepko (Hrsg.): Der ukrainische Hunger-
Holocaust.  Stalins  verschwiegener  Volkermord
1932/33 an 7 Millionen ukrainischen Bauern im
Spiegel geheim gehaltener Akten des deutschen
Auswdrtigen Amtes. Eine Dokumentation. Wild,
Sonnenbiihl 1988, ISBN 3-925848-03-7.

Einzelnachweise

T'onooomop 1932-1933 20006 6 Y kpaune ynec dcusmu 3,5
Man uenosex - HAH Ykpaunwvi. Korrespondent.Net, 12.
November 2008, abgerufen am 28. April 2015 (russisch)..
Donald Bloxham, A. Dirk Moses (Hrsg.): The Oxford
Handbook of Genocide Studies. Oxford University Press,
Oxford 2010, ISBN 978-0-19-923211-6, S. 396.

Die Zeit 48/2008: Stalinismus - Stille Vernichtung, 20.
November 2008

Holodomor: Memories of Ukraine’s silent massacre BBC
News, 23. November 2013

Quelle: A. Markoft: Famine en USSR. Russian Comercial
Institute, Paris, 1933

Oleksa Eliseyovich Zasenko: Ukraine Encyclopadia Bri-
tannica, 2015

Robert W. Davies, Stephen G. Wheatcroft: The Years of
Hunger: Soviet Agriculture 1931-1933, Palgrave Macmil-
lan, 2010, ISBN 978-0-230-23855-8.

(7]

(8]

(91

(10]

(11]

[12]

[13]
(14]

[15]

(16]

(171

(18]

[19]
(20]

(21]

(22]

(23]

(24]

[25]

Raphael Lemkin: ##Soviet Genocide in the Ukraine##
Raphael Lemkin Papers, The New York Public Library,
1953.

(a) 1. Ukraine’s enduring Holodomor horror,
when millions starved in the 1930s##

euronews.com, 22. November 2013.

Peoenc Cmanucaas @panuesuy. In: Xponoc: ecemupmas
ucmopus: ¢ unmepreme. Abgerufen am 27. April 2015
(russisch).

Robert Baag: Mord durch Hunger Deutschlandfunk, 28.
November 2007

Jmutpuit Mensenes Hanpasuil nociaHue IlpesueHty
VKpaunbt Buxkropy IOmenxo, MOCBSAIIEHHOE
npodJieMaTUKEe  TaK  HAas3bIBAEMOTO  «T'0JIOAOMOpa»
kremlin.ru, 14. November 2008

Viktor Juschtschenko im Gespriich: ,,Vielleicht die grofite
humanitire Katastrophe®. In: Frankfurter Allgemeine Zei-
tung. 20. August 2008.

NZZ, 22. November 2008

Paul Goble: Window on Eurasia: Closing Soviet-Era Ar-
chives, Yanukovich Aide Insists ‘Ukrainians Know All
They Need to Know about Their Past’ Window on Eu-
rasia, 6. Mai 2010

Andreas Kappeler: Ukraine and Russia: Legacies of the
imperial past and competing memories Journal of Eurasi-
an Studies, 5 (2014)

Alexander J. Motyl: Deleting the Holodomor: Ukraine
Unmakes Itself

Dr. Ernst Lidemann: Stalins Feldzug gegen die Bauern
in deutschen Schulbiichern Landeszentrale fiir politische
Bildung Baden- Wiirttemberg

Fanny Facsar: Als Stalin die Menschen zu Kannibalen
machte Spiegel Online, 20. Januar 2007

Ukraine wary of KGB terror file BBC, 29. Juni 2009

Malte Lehming: Stalins verdringter Hungermord in der
Ukraine Tagesspiegel, 5. Mai 2014

Vgl. Alexander Watlin: Die unvollendete Vergangenheit:
Uber den Umgang mit der kommunistischen Geschichte im
heutigen Russland. In: Jahrbuch fiir Historische Kommu-
nismusforschung. 2010, ISSN 0944-629X, S. 279-294.

Balitchi Apollonovich Vsevolod (1892-1937), abgerufen
am 1. Mirz 2015

IOpuit Mlanosan (Juri Schapowal): ,,Es ist zwingend not-
wendig*: das Jahr 1933. Tlanopama «[Jas» Nr. 19/2003
vom 1. Februar 2003; auf day.kiev.ua, abgerufen am 1.
Mirz 2015

Gunnar Heinsohn: Lexikon der Vilkermorde (= rororo.
rororo-aktuell 22338). Rowohlt-Taschenbuch-Verlag,
Reinbek bei Hamburg 1998, ISBN 3-499-22338-4.

Zitiert nach Timothy Snyder: Bloodlands. Europa zwi-
schen Hitler und Stalin. 3. Auflage. C. H. Beck, Miinchen
2011, ISBN 978-3-406-62184-0, S. 74.


https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/3789029203
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/3789029203
http://dispatch.opac.dnb.de/DB=1.1/CMD?ACT=SRCHA&IKT=8&TRM=0008-0160
http://www.persee.fr/web/revues/home/prescript/article/cmr_1252-6576_1998_num_39_1_2512
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0674294262
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/9783406621840
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/9783406621840
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/2226116907
http://rationalrevolution.net/special/library/famine.htm
http://rationalrevolution.net/special/library/famine.htm
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0919396518
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/0919396518
http://dispatch.opac.dnb.de/DB=1.1/CMD?ACT=SRCHA&IKT=8&TRM=0740-9710
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/3925848037
http://korrespondent.net/ukraine/events/643684
http://korrespondent.net/ukraine/events/643684
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/9780199232116
http://www.zeit.de/2008/48/A-Holodomor
http://www.bbc.com/news/world-europe-25058256
http://www.britannica.com/EBchecked/topic/612921/Ukraine/275912/Industrialization-and-collectivization
https://de.wikipedia.org/wiki/Encyclop%C3%A6dia_Britannica
https://de.wikipedia.org/wiki/Encyclop%C3%A6dia_Britannica
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/9780230238558
http://www.uccla.ca/SOVIET_GENOCIDE_IN_THE_UKRAINE.pdf
http://www.euronews.com/2013/11/22/ukraine-s-enduring-holodomor-horror-when-millions-starved-in-the-1930s/
http://www.euronews.com/2013/11/22/ukraine-s-enduring-holodomor-horror-when-millions-starved-in-the-1930s/
http://www.hrono.ru/biograf/redens.html
http://www.deutschlandfunk.de/mord-durch-hunger.724.de.html?dram:article_id=98953
http://www.kremlin.ru/events/president/news/2081
http://www.kremlin.ru/events/president/news/2081
http://www.kremlin.ru/events/president/news/2081
http://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/viktor-juschtschenko-im-gespraech-vielleicht-die-groesste-humanitaere-katastrophe-1724600.html
http://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/viktor-juschtschenko-im-gespraech-vielleicht-die-groesste-humanitaere-katastrophe-1724600.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Frankfurter_Allgemeine_Zeitung
https://de.wikipedia.org/wiki/Frankfurter_Allgemeine_Zeitung
https://de.wikipedia.org/wiki/Paul_Goble
http://windowoneurasia.blogspot.de/2010/05/window-on-eurasia-closing-soviet-era.html
http://windowoneurasia.blogspot.de/2010/05/window-on-eurasia-closing-soviet-era.html
http://windowoneurasia.blogspot.de/2010/05/window-on-eurasia-closing-soviet-era.html
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1879366514000062
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1879366514000062
https://de.wikipedia.org/wiki/Alexander_J._Motyl
http://history.org.ua/LiberUA/DelHolodUkr_2010/DelHolodUkr_2010.pdf
http://history.org.ua/LiberUA/DelHolodUkr_2010/DelHolodUkr_2010.pdf
http://www.osteuropa.lpb-bw.de/luedemann_stalins_feldzug.html
http://www.osteuropa.lpb-bw.de/luedemann_stalins_feldzug.html
http://www.spiegel.de/politik/ausland/ukraine-als-stalin-die-menschen-zu-kannibalen-machte-a-458006.html
http://www.spiegel.de/politik/ausland/ukraine-als-stalin-die-menschen-zu-kannibalen-machte-a-458006.html
http://news.bbc.co.uk/2/hi/europe/8119320.stm
http://www.tagesspiegel.de/meinung/russland-und-die-ukraine-stalins-verdraengter-hungermord-in-der-ukraine/9842604.html
http://www.tagesspiegel.de/meinung/russland-und-die-ukraine-stalins-verdraengter-hungermord-in-der-ukraine/9842604.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Jahrbuch_f%C3%BCr_Historische_Kommunismusforschung
https://de.wikipedia.org/wiki/Jahrbuch_f%C3%BCr_Historische_Kommunismusforschung
http://dispatch.opac.dnb.de/DB=1.1/CMD?ACT=SRCHA&IKT=8&TRM=0944-629X
http://protivpytok.org/sssr/antigeroi-karatelnyx-organov-sssr/balickij-v-a
http://www.day.kiev.ua/ru/article/panorama-dnya/povelitelnaya-neobhodimost-god-1933-y
http://www.day.kiev.ua/ru/article/panorama-dnya/povelitelnaya-neobhodimost-god-1933-y
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/3499223384
https://de.wikipedia.org/wiki/Timothy_Snyder
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/9783406621840

[26]

[27]
(28]
[29]
[30]
(31]
[32]
[33]
[34]
[35]

[36]

[37]

[38]

[39]

[40]

[41]

[42]

[43]

[44]
[45]
[46]
[47]
[48]
[49]
[50]

[51]

9  WEBLINKS

Resolucion del Senado de la Repiblica Argentina 9 Weblinks
(n.21278/03), Camara de Diputados de la Nacion, 26 de
junio 2003, Internetlink von 2007 seit 2010 nicht mehr

erreichbar. Gepriift am 13. Januar 2014, @ Commons: Holodomor — Sammlung von Bildern,

Videos und Audiodateien

parlinfoweb.aph.gov.au

parliament.ge o Interview mit Viktor Juschtschenko in der FAZ

parl.gc.ca (PDF) e Themenheft der Zeitschrift Osteuropa zum Holodo-
mor (Inhalt und Abstracts; PDF; 51 kB)

o Millions of Ukrainians were starved to death in the
breadbasket of Europe. Famine Genocide Comme-
morative Committee Ukrainian Canadian Congress,
Toronto Branch

PDF bei www.senat.gov.pl

e Ukrainian Genocide Famine Foundation USA

e Als Stalin die Menschen zu Kannibalen machte
(PDF)
e Robert Baag (Deutschlandradio, 28. November
2007): Mord durch Hunger. Vor 75 Jahren: Stalin
befiehlt den ,,Holodomor*“in der Ukraine

Andreas Kappeler: Kleine Geschichte der Ukraine. C.H. ) . )
Beck, Miinchen 2009, ISBN 3-406-58780-1, S. 274. e Zeitgenossische Fotografien aus der Ukraine von

Alexander Wienerberger
Holodomor Resolution passes U.S. House of Representa-
tives

Zhenis Kembayev: Probleme der Rechtsnachfolge von der
Sowjetunion auf die Russische Foderation

WikiLeaks reveals sensitive U.S. talks Kyivpost.com, 3.
Dezember 2010.

Parlamentarische ~ Versammlung  des  Europarates
erkennt Holodomor nicht als Volkermord an, Ukraine-
Nachrichten, 28. April 2010

Protokoll der Resolution der EU beziiglich des Holodo-

mor vom 23. Oktober 2008, abgerufen am 29. Oktober
2009

Ausstellung in Berlin 2009 auf berliner-unterwelten.de

The Harvest of Sorrow, Inhaltsverzeichnis (englisch)


http://parlinfoweb.aph.gov.au/piweb/view_document.aspx?id=93255&table=JOURNALS
http://www.parliament.ge/index.php?lang_id=ENG&sec_id=89&info_id=8347&date=2005-12-20&new_month=12&new_year=2005
http://www.parl.gc.ca/37/2/parlbus/chambus/senate/jour-e/pdf/072jr_2003-06-19.pdf
http://www.senat.gov.pl/K6/dok/dr/050/a/090s.pdf#search=%2527SPRAWOZDANIE%2520KOMISJI%2520USTAWODAWCZEJ%2520KOMISJI%2520SPRAW%2520ZAGRANICZNYCH%2520%2520%2520o%2520projekcie%2520uchwa%25C5%2582y%2520w%2520sprawie%2520rocznicy%2520Wielkiego%2520G%25C5%2582odu%2520na%2520Ukrainie%2520%2528druk%2520nr%252090%2529
https://de.wikipedia.org/wiki/Special:BookSources/3406587801
http://www.unian.info/society/148386-holodomor-resolution-passes-us-house-of-representatives.html
http://www.unian.info/society/148386-holodomor-resolution-passes-us-house-of-representatives.html
https://www.academia.edu/3418784/Probleme_der_Rechtsnachfolge_von_der_Sowjetunion_auf_die_Russische_F%C3%B6deration
https://www.academia.edu/3418784/Probleme_der_Rechtsnachfolge_von_der_Sowjetunion_auf_die_Russische_F%C3%B6deration
http://www.kyivpost.com/content/ukraine/wikileaks-91997.html?flavour=mobile
http://www.ukraine-nachrichten.de/artikel/2412/parlamentarische-versammlung-des-europarates-erkennt-holodomor-nicht-als-voelkermord-an
http://www.ukraine-nachrichten.de/artikel/2412/parlamentarische-versammlung-des-europarates-erkennt-holodomor-nicht-als-voelkermord-an
http://berliner-unterwelten.de/newsletter-november-2009.948.0.html
http://books.google.de/books?id=Bp31GmfH-6YC&printsec=frontcover&hl=de#v=onepage&q&f=false
https://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Holodomor?uselang=de
http://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/viktor-juschtschenko-im-gespraech-vielleicht-die-groesste-humanitaere-katastrophe-1724600.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Viktor_Juschtschenko
https://de.wikipedia.org/wiki/Frankfurter_Allgemeine_Zeitung
http://dl.oe.dgo-online.org/issues/dl/0412de.pdf
http://dl.oe.dgo-online.org/issues/dl/0412de.pdf
http://www.faminegenocide.com/index.html
http://www.faminegenocide.com/index.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Ukrainian_Canadian_Congress
http://ukrainiangenocide.com/
http://www.spiegel.de/politik/ausland/0,1518,458006,00.html
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/hintergrundpolitik/703446/
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/hintergrundpolitik/703446/
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/hintergrundpolitik/703446/
http://www.rferl.org/media/photogallery/holodomor-ukraine/25174454.html
http://www.rferl.org/media/photogallery/holodomor-ukraine/25174454.html

10

Text- und Bildquellen, Autoren und Lizenzen

10.1 Text

Holodomor Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Holodomor?oldid=155139809 Autoren: Aka, Langec, Rita2008, Cirdan, Dietrich, Ha-
See, Wiegels, Zinnmann, RokerHRO, Asdert, Perrak, Neitram, Peter200, Phrood, Soll, Uwca, Temistokles, Voevoda, NiTenIchiRyu,
Concord, ChristophDemmer, Alexpl, Thoken, Tohma, Jesusfreund, Plehn, PDD, FlaBot, MarsupilamiO4, Reformator, Masturbius, Red-
Bot, Toksave, Firefox13, Otberg, Giro, Admiral~dewiki, Syrcro, Soshin, Knochen, Chobot, Piflaser, Atomiccocktail, Mef.ellingen, Pro-
loSozz, Bkroll, Androl, Nuuk, Savin 2005, Wfriedkin, Barski, Asia, Julius1990, Tobster, Chatter, Jaro.p~dewiki, Henning M, Abdiel,
AlMa77, Mikmagq, Init, Andek, Kilima8, JKS, 5.0~dewiki, Wissenskanon, Rote4132, Thijs!bot, Sockenpuppe des Hasses, Refactor, Es-
carbot, Ben Ben, Stefan.qn, Amphibium, JAnDbot, Geher, Michaelt1964, Hozro, ThoR, SchirmerPower, Giftmischer, Roland Kutzki,
Marti Cabré~dewiki, Vilcabamba~dewiki, Dreaven3, House1630, Oleh k, VolkovBot, Rgrdr12, SDB, DorganBot, Codeispoetry, TXi-
KiBoT, Wlasow, Tauriel, Jotzet, Stéphane Haas, Piruca~dewiki, Yesuitus2001, Idioma-bot, AlleborgoBot, 44Pinguine, Ulanwp, PolarBot,
BotMultichill, Boesser, SieBot, EWriter, Loveless, Singsangsung, Vincenzo1492, Zenit, Engie, Tiroinmundam, Chricho, Czechmate68, Ly-
sandros~dewiki, Saltose, Jesi, Hungchaka, Encyclopedist~dewiki, Giftpflanze, Vorsichtiger Historisierer, Woches, Sefo, Cymothoa exigua,
Carolus Ludovicus, Bertramz, Alexbot, Inkowik, AK Haustiir, Mike.lifeguard, Cartinal, Gerd 26, SilvonenBot, Peter adamicka, Stephan
Klage, Goiken, Grust, Baltisches Sommer, Heinrich-Hertz-Turm, Komischn, Steevlein, Zorrobot, Louperibot, Wikinger08, Luckas-bot,
Gonzo Greyskull, Riad.Bot, Maturion, Nallimbot, David.s.kats, Mondrian v. Liittichau, Verum, Papppfaffe, Xgbot, ArthurBot, Miacek,
SDKmac, CactusBot, RibotBOT, 0glo2i3k4e5n6, Tobby72, Lifelight, MorbZ-Bot, H1z, Georg0431, Fennecfoxxx, Krinzl, TjBot, Ripchip
Bot, EmausBot, Doc.Heintz, ZéroBot, Neun-x, Ottomanisch, NEXT903125, Csac4864, Priim, Ebrambot, Grafite, Wieralee, Courcelles,
WikitanvirBot, ChuispastonBot, Jensbest, Konautupeih, BeverlyHillsCop, Tommes, Boshomi, Lémelinde, Dostojewskij, Richard Lenzen,
Mauerquadrant, Dateientlinkerbot, Berihert, Dexbot, Andrux, Anidaat, Addbot, Maasikaru, Sternrenette, Ergiin.Y., Kamsa Hapnida, Fidd-
le, Bernd Winterstille, Dievs Hayagriva, Der Verfassungspatriot, Celsus Kecir, Khatschaturjan, Huracan Min, Oinog und Anonyme: 112

10.2 Bilder

Datei:17th_Congress_AUCP-2.jpg  Quelle:  https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/ed/17th_Congress_ AUCP-2.jpg
Lizenz: Public domain Autoren: Wssectma LK KIICC - 1989 - Ne 12 - C.84 Urspriinglicher Schopfer: Unbekannt<a
href="//www.wikidata.org/wiki/Q4233718' title='wikidata:Q4233718'><img alt='wikidata:Q4233718' src="https://upload.
wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/f/ff/Wikidata-logo.svg/20px- Wikidata-logo.svg.png' width="20' height="11"
sreset="https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/f/ff/Wikidata-logo.svg/30px- Wikidata-logo.svg.png 1.5x,
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/f/ff/Wikidata-logo.svg/40px- Wikidata-logo.svg.png 2x' data-file-width="1050"
data-file-height='590" /></a>

Datei:5_Hryven_Commémoration_de_Holodmor,_grande_famine_de_1932-1933.jpg ~ Quelle:  https://upload.wikimedia.org/
wikipedia/commons/f/f6/5_Hryven_Comm%C3%A9moration_de_Holodmor%2C_grande_famine_de_1932-1933.jpg  Lizenz: CC
BY-SA 3.0 Autoren: http://www.cgb.fr/ukraine-5-hryven-commemoration-de-holodmor-grande-famine-de- 1932-1933-2007,fwo_
199719,a.html Urspriinglicher Schopfer: cgb

Datei:Commons-logo.svg Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/4a/Commons-logo.svg Lizenz: Public domain Au-
toren: This version created by Pumbaa, using a proper partial circle and SVG geometry features. (Former versions used to be slightly warped.)
Urspriinglicher Schopfer: SVG version was created by User:Grunt and cleaned up by 3247, based on the earlier PNG version, created by
Reidab.

Datei:Dmitry_Medvedev_in_Kyiv_-_17_May_2010.jpeg Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/2/22/Dmitry_
Medvedev_in_Kyiv_-_17_May_2010.jpeg Lizenz: CC BY 4.0 Autoren: http://www.kremlin.ru/visits/7787 Urspriinglicher Schipfer:
Presidential Press and Information Office

Datei:Famine_en_URSS_1933.jpg Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/c/c6/Famine_en_URSS_1933.jpg Lizenz:
Public domain Autoren: 1. A. Markoff “Famine in USSR” [1] 2. npunoxenue k N 4-5 sMurpantckoro xypHana "3a pyneM", aBrycr-
ceHts0pb 1933 ropa. Iepeneyarka u3 Pycckoro skoHoMudeckoro Ooiuierens, 9. [2] Urspriinglicher Schipfer: Hen3s.

Datei:GolodomorKharkiv.jpg Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/a3/GolodomorKharkiv.jpg Lizenz: Public
domain Autoren: [1] [2] Urspriinglicher Schopfer: Alexander Wienerberger

Datei:Holodomor VyizdValky. jpg Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/1/16/HolodomorVyizdValky.jpg
Lizenz: Public domain Autoren: Central State Audiovisual Archives of Ukraine. Urspriinglicher ~ Schopfer: Unbe-
kannt<a  href="//www.wikidata.org/wiki/Q4233718' title='wikidata:Q4233718'><img  alt='wikidata:Q4233718' src="https:
//upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/f/ff/Wikidata-logo.svg/20px- Wikidata-logo.svg.png' width="20' height="11"
sreset="https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/f/ff/Wikidata-logo.svg/30px- Wikidata-logo.svg.png 1.5x,
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/f/ff/Wikidata-logo.svg/40px- Wikidata-logo.svg.png 2x' data-file-width="1050"
data-file-height="590" /></a>

Datei:Holodomor_World_recognition.png  Quelle:  https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/e5/Holodomor_World_
recognition.png Lizenz: Public domain Autoren: Eigenes Werk Urspriinglicher Schopfer: Suzanski

Datei:In_this_place_digging_graves_is_strictely_forbidden.jpg Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b6/In_
this_place_digging_graves_is_strictely_forbidden.jpg Lizenz: Public domain Autoren: [1] [2] Urspriinglicher Schopfer: Alexander Wie-
nerberger

10.3 Inhaltslizenz

Creative Commons Attribution-Share Alike 3.0


https://de.wikipedia.org/wiki/Holodomor?oldid=155139809
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/ed/17th_Congress_AUCP-2.jpg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f6/5_Hryven_Comm%25C3%25A9moration_de_Holodmor%252C_grande_famine_de_1932-1933.jpg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f6/5_Hryven_Comm%25C3%25A9moration_de_Holodmor%252C_grande_famine_de_1932-1933.jpg
http://www.cgb.fr/ukraine-5-hryven-commemoration-de-holodmor-grande-famine-de-1932-1933-2007,fwo_199719,a.html
http://www.cgb.fr/ukraine-5-hryven-commemoration-de-holodmor-grande-famine-de-1932-1933-2007,fwo_199719,a.html
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/4a/Commons-logo.svg
//commons.wikimedia.org/wiki/User:Grunt
//commons.wikimedia.org/wiki/User:3247
//meta.wikimedia.org/wiki/User:Reidab
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/2/22/Dmitry_Medvedev_in_Kyiv_-_17_May_2010.jpeg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/2/22/Dmitry_Medvedev_in_Kyiv_-_17_May_2010.jpeg
http://www.kremlin.ru/visits/7787
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/c/c6/Famine_en_URSS_1933.jpg
https://archive.org/details/FamineInUssr
https://archive.org/details/zarulemserialauv00andr
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/a3/GolodomorKharkiv.jpg
http://www.garethjones.org/soviet_articles/thomas_walker/muss_russland_hungern.htm
http://www.president.gov.ua/images/Innitzer33_11.jpg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/1/16/HolodomorVyizdValky.jpg
http://tsdkffa.archives.gov.ua/Exhibitions/Golod_32-33/Photo_32-33.php
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/e5/Holodomor_World_recognition.png
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/e5/Holodomor_World_recognition.png
//commons.wikimedia.org/w/index.php?title=User:Suzanski&action=edit&redlink=1
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b6/In_this_place_digging_graves_is_strictely_forbidden.jpg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b6/In_this_place_digging_graves_is_strictely_forbidden.jpg
http://www.garethjones.org/soviet_articles/thomas_walker/muss_russland_hungern.htm
http://www.president.gov.ua/images/Innitzer33_26.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/

	Verlauf 
	Beginn 
	Politischer Kontext 
	Internationale Berichterstattung 

	Aufarbeitung 
	Kontroverse innerhalb der Ukraine 
	Historische Debatte 

	Bewertung als Völkermord 
	Position Russlands 
	Position des Europarates 
	Anerkennung des Holodomor als Verbrechen gegen die Menschlichkeit 

	Etymologie 
	Rezeption 
	Siehe auch 
	Literatur 
	Einzelnachweise 
	Weblinks 
	Text- und Bildquellen, Autoren und Lizenzen
	Text
	Bilder
	Inhaltslizenz


